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fusion noch khein endt, Zwahren hat es ein guet ansehen, dz es enden

werde

Dem Herren [Garde]haubtman [Heinrich I. Zurlauben] Seeligen als sei-

nem herren brued[er] hette ich dz Läben noch woll lenger mögen gon-

nen, weilen es aber also Gottes will gewessen, so ist darwider

nichts Zuethuen, alss die heimbsuochung mit gedult aufzuenemmen, der

herr sye schliesslich freundtlich salutiert, und Göttlicher protec-

tion ... [befohlen] ...".

1) s. Zurlaubiana AH 93/72 S. 4
2) s. EA VI 1, 30 b spez. 31 Zeile 15f.
3) s. etwa Zurlaubiana AH 93/72 4)  s. ebenda AH 62/11, 12, 13, 18

Original  -  AH 122, 234-235  -  Blatt 235 leer
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1629 Februar 2., Bremgarten                                     A

SCHREIBEN [VOM LANDSCHREIBER DER FREIEN ÄMTER, BEAT II. ZUR-
LAUBEN] AN DEN UNTERVOGT [DES AMTES HÄGGLINGEN BZW. DES
AMTES NIEDERWIL]

"Lieber Undervogt, Uff dass mier1, Von Unseren Nachpuren [Schult-

heiss und Rat] der Statt Mellingen, die clag begägnet dass man Von

hegglingen, und Niderwyl, auch Nesslibach [das zum Amt Niederwil ge-

hörte] nacher denen von Tägerj, undt dem hooff Büschickhon [- Täge-

rig war zusammen mit einem Grossteil des Weilers Büschikon eine

Herrschaft Mellingens und gehörte wiederum zum Amt Niederwil -] mit

Zuofüehrung Allerhandt Bettelgsindts, Zu fast überlägen, und die

üwerigen diss ohrts gägen Jnen unbescheidenlich syendt, unnd Jch nit

wüssen mag, wass Jer über diss üch Zuoentschuldigen habendt, So ist

hieruff An Uech disere myn meynung, und befelch; dass Jer fürthin,

so vill üch der Bettlern Zuogefüehrt Wurdendt, strax den Nechsten

wäg Noch gägen Jrem Vaterlandt, Undt nit wohin sy Jren lust habendt

füehren und fertigen söllendt: Wann aber üch derglychen Betler Von

Mellingen Nacher, old ussm Bernbieth Zuo khommen undt Zuobracht wur-

den; so die Fryen Embteren nüt Anghörten, oder nit darinnen daheimen

wärendt dieselbigen Jer gentzlich nit Anemmen, sunders wider Zuo

rugk undt forthwyssen Söllendt. Was dan wytters hierüber Zu berich-

ten vonnöten syn möchte, Will Jch von üch gern erwarten."2



1) Zuerst stand "dem Herren Landtvogt [der Freien Ämter , Niklaus von De-
schwanden ] , Undt mier [der Landschreiber gemeint ] " ; dieser ganze Passus
wurde dann aber durchgestrichen und bloss noch "mier " darüber geschrie¬
ben .

2 ) Auf Blatt 236 v  finden sich einige zusammenhanglose , teilweise wieder
durchgestrichene Notizen sowie eine nicht genauer spezifizierbare Ab¬
rechnung von Zinsen oder Zehnten , die aber in keinem Zusammenhang mit
obigem Brieftext stehen . Auf eine Wiedergabe dieses Textes wird daher
verzichtet.

Konzept - AH 122 , 236
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